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Erneuerung im Jubiläumsjahr:
250 Jahre Pfarre Schwarzenbach

Bereits im Jahr 2022 formierte sich ein Projektteam mit dem Ziel, die Pfarre und weitere religiöse Stätten für das 
Jubiläum zu sanieren. Dank gemeinsamer Anstrengungen ist dies gelungen und auch der Pfarrstadl steht wieder 
für Veranstaltungen bereit. Höhepunkt war das 250. Kirchweihfest mit Weihbischof Turnovszky. / Fotos: Geyer (9)

Einige Jahre der Vorbereitung 
und viele fleißige Hände waren 
gefragt, doch jetzt erstrahlt die 
Pfarrkirche zum Hl. Bartholomä-
us in Schwarzenbach pünktlich 
zum 250. Geburtstag wieder in 
neuem Glanz. Auch einige weitere 
religiöse Stätten der Gemeinde 
wurden im Zuge der Jubiläums-
feierlichkeiten revitalisiert und 
es wurde eine umfangreiche 
Festschrift herausgegeben.

Der Höhepunkt der Feierlich-
keiten zum 250. Geburtstag der 
Pfarre zum Hl. Bartholomäus 
in Schwarzenbach fand im Mai 
statt, als gemeinsam mit Weih-
bischof Stephan Turnovszky das 
250. Kirchweihfest zelebriert 
wurde. Dem vorausgegangen 
sind zahlreiche gemeinsame 
Anstrengungen, damit Kirche 
und Ort zum Jubiläum wieder in 
frischem Glanz erstrahlen konn-
ten. Und es ist nicht das einzige 
Jubiläum, das im heurigen Jahr 
gefeiert bzw. dem gedacht wird. 
Auch das 40-jährige Priesterju-

biläum von Ortspfarrer Franz 
Pfeiffer und der 130. Gedenktag 
an die Flutkatastrophe im Jahr 
1895 sollten eine wichtige Rolle 
spielen. „Bereits 2022 fand sich 
daher ein engagiertes Projekt-
team zusammen, wohl wissend: 
Es braucht neben den besonde-
ren Jubiläen auch bereitwillige 
Unterstützer von allen Seiten, 
Fachleute in Spezialgebieten 
und vor allem den Beistand von 
oben, um diese Vorhaben in An-
griff zu nehmen und genug Zeit 
zu haben, sie rechtzeitig in die 
Tat umzusetzen“, erinnert sich 
Blasius Geyer an den Beginn 
der Planungen.

„Nimm dir Zeit“
Ziel war es, die Pfarrkirche 

samt Nebengebäude sowie die 
öffentlich zugänglichen  religiös-
kulturellen Stätten einladend 
und festlich herzurichten. Ein 
Großprojekt, denn dazu waren 
einige Sanierungs- und Instand-
setzungsarbeiten – teilweise mit 
großem Nachholbedarf – not-

wendig. So wurde die Kirche vor 
30 Jahren zum letzten Mal re-
noviert. Doch dank vieler enga-
gierter Helfer ist dies schließlich 
gelungen. Eine wichtige Initial-
zündung war dabei die TV-Mes-
se Ende 2023, die die Pfarre von 
Schwarzenbach ins Rampen-
licht stellte. Von da an ging es 
Schlag auf Schlag. Neben den 
Sanierungsarbeiten wurde auch 
an den Plänen für eine eigene 
Festschrift zum Pfarr-Jubiläum 
gearbeitet. Das Buchteam mit 
OSR Gertraud Gruber, Tho-
mas Gruber und Blasius Geyer 
machte sich an die Forschungs-
arbeit, durchstöberte Archi-
ve und Chroniken und konnte 
schließlich mit „Grüß Gott in 
Schwarzenbach – gestern heute 
morgen“ ein umfassendes Bild 
der Entstehungsgeschichte der 
Pfarre, aber auch der Entwick-
lung der Gemeinde erstellen. 
Auch ein eigenes Logo wurde 
für das Pfarrjubiläum unter dem 
Motto „Nimm dir Zeit“ gestaltet.
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